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Rodgau (ah) Der Neustart des 
Obertshäuser Marktes auf 
dem Meiniger Platz scheint 
erfolgreich zu sein. Mehr 
als 500 Besucher wurden an 
den Markttagen gezählt und 
nun kam noch ein Coffee-
bike und Pflanzen der Blu-
menhändlern Hermine Hol-
stein dazu. Dadurch wird 
der Platz zwar langsam eng, 
aber das zusätzliche Ange-
bot macht den Markt noch 
attraktiver. 

Marktleiter Peter Keil spricht 
von zufriedenen Beschickern 
des Marktes. Die zusätzlich 
an den ersten Freitagen im 
Monat unter der Regie des 
Stadtmarketingvereins ange-
botenen „After Work Treffs“ 
hatte als Ziel, den Markt zu-
sätzlich zu beleben und zum 
Treffpunkt zu machen. Damit 
hat man wohl einen Treffer 
gelandet, denn schon beim 
ersten Mal war „volles Haus“ 
und beim zweiten Mal wur-

de es schon schwieriger, ein 
freien Platz zu finden. Unter-
stützt wurde die Aktion wie-
der vom Wetter. Der Himmel 
war zwar wolkenverhangen, 
aber es waren angenehme 
Temperaturen und es blieb 
trocken. Passend zur unbe-
schwerten Stimmung war 
auch die Musik. Mit Gitarre, 
Trompete und Gesang soiel-
ten „„Simpático“, das sind 
Thilo Büttner und Dieter 
Schmidt, die sich noch mit 
dem Percussionisten Rudi 
Hagenau verstärkt hatten, ei-
nen Cocktail aus spanischer 
Musik, Klassikern der Gipsy 

Kings und des berühmten Bu-
ena Vista Social Club sowie 

aktuellen Latin-Hits „unplug-
ged“. Da sie an diesem Abend 

an verschiedenen Stellen des 
Marktes spielten, konnte je-
der Gast in den Genuss die-

ser unaufdringlichen Musik 
kommen. �
� (Fotos: ah)

Platz wird langsam eng
Neustart des Obertshäuser Marktes auf dem Meiniger Platz erfolgreich / Mehr als 500 Besucher bei den Markttagen /                                              

Volles Haus beim „After Work“-Treff

Anmeldung:www.ba-rm.de
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Obertshausen (NZO) Am 15. 
Juni,  ab 10 Uhr veranstaltet 
der Verein LUIS HILFT e.V. 
in Zusammenarbeit mit der 
Selbsthilfgruppe „Männer mit 
Depression“  erstmal in Oberts-
hausen den im ganzen Bundes-
gebiet stattfindenden „Fellows 
Ride“ ! 
Jede  „Fellows Ride“-Veranstal-
tung hat das Ziel mehr Auf-
merksamkeit auf die Depressi-
onshilfe zu lenken. Depression 
ist eine Volkskrankheit – sie 
betrifft uns fast alle direkt oder 
indirekt. 
Vor dem Familienzentrum in 
der Vogelsbergstraße in Oberts-
hausen werden sich am 15. Juni 
ab 10 Uhr unzählige Motor-
radfahrer aus der ganzen Re-
gion für diese gemeinsame 
Demonstration treffen. Um 11 
Uhr dann beginnt die Fahrt in 
Richtung Büdingen und durch 
die schöne Wetterau. Gegen 

14.30 Uhr werden dann alle 
zurück erwartet. 
Der Erlös aus dieser Veranstal-
tung kommt dann der Selbst-
hilfergruppe für „Angehörige 
von Menschen mit Depression“ 
aus Obertshausen zu gute. 
Für das leibliche Wohl der Teil-
nehmer und aller Gäste sorgt 
an diesem Tag der Verein der 
„Tausendfüßler“, dem dann 
auch der Erlös des Verkaufs zu 
Gute kommt. 
Also viele gute Gründe zum ei-
nen sich an der Fahrt aktiv zu 
beteiligen. Anmeldung unter : 
https://www.fellowsride.com/
events/fellows-ride-obertshau-
sen/. Oder auch einfach „nur“ 
mal vorbeischauen und sich 
bei Kaffee und Kuchen von den 
vielen Motorrädern faszinieren 
zu lassen. 
Weitere infos auch unter :  ht-
tps://www.luis-hilft.de/veran-
staltungen-2024/. 

„Fellows Ride“                                      
in Obertshausen

Obertshausen (NZO) Der ZVB 
Obertshausen 1964 bietet für 
Schüler/-innen ab 14 Jahren  
am Mittwoch, 21. August, 
(letzte Ferienwoche der Som-
merferien), eine Freizeitfahrt 
in den Freizeitpark Tripsdrill 
in Cleebronn an. 
Tripsdrill ist der zweitältes-
te Freizeitpark Deutschlands 
und hat gerade in den letzten 
Jahren mehrere große Ach-
terbahnen dazubekommen. 
Über 100 Attraktionen, wie 
die Holzachterbahn „Mam-
mut“, die Wildwasserbahn in 
einer Badewanne, die neue 
Hänge-Achterbahn „Hals-
über-Kopf“, viele Klassiker und 
der große Wildpark warten auf 
die Gäste. Auch ein kleines 
Bauerndorf gibt es zu bestau-
nen. 2001 war der Park und 
insbesondere die Achterbahn 

„G‘sengte Sau“ Schauplatz ei-
ner Außenwette von „Wetten  
dass...???“. 
Los geht es am 21.August um 
7 Uhr in Obertshausen mit  
einem Reisebus und nach ei-
nem spannenden Parkbesuch 
ist die Rückkehr gg.  20 Uhr 
in Obertshausen geplant. Der 
Fahrpreis inkl. Busfahrt und 
Eintritt in den Freizeitpark so-
wie in den Wildpark betragen 
für Mitglieder des ZVB Oberts-
hausen 62 Euro und für alle 
anderen 72 Euro. 
Jüngere Freizeitparkfans sind 
mit einer erwachsenen Begleit-
person ebenfalls herzlich will-
kommen. Anmeldeschluss ist 
der 13.Juli. 
Weitere Informationen und 
Anmeldung per Tel. 7688820 
oder per E-Mail: info@
zvb-obertshausen.de.

Fahrt in den                     
Freizeitpark Tripsdrill 

Ferienangebot des ZVB für                                   
Schülerinnen und Schüler ab 14 Jahre

Obertshausen (NZO) Es heißt: 
„Schräge Vögel“ hätten meist 
nicht alle Latten am Zaun. 
Doch die „Alten“ vom KIKE-
RIKI THEATER sind nicht nur 
von Herzen gerne „Schräge Vö-
gel“, sondern sie sind zudem 
auch noch mächtig stolz auf 
ihren ganz eigenwilligen „Lat-
tenzaun“. Und so zeigen sie bei 
diesem Programm mit größter 
Lust, dass man davor, dahin-
ter und darüber ein herrlich 
schräges Spektakel veranstalten 
kann.  
Aufgestellt wird der Lattenzaum 

am 9. November im Bürgerhaus 
Hausen in Obertshausen. Auf 
Einladung des ObertsHäuser 
Tanzsport- und Karnevalver-
eins ‚Die Elf Babbscher‘ setzt 
das bekannte Darmstädter Fi-
gurentheater dann seine Gast-
spielreihe in Obertshausen fort. 
Einlass ist um 19 Uhr, die Ver-
anstaltung beginnt um 20.11 
Uhr. Die Karnevalisten starten 
den Vorverkauf am 1. Juli. Für 
28.-  Euro sind die Karten bei 
Schreibwaren Hoffmann in 
Hausen und dem Büchertreff 
in Obertshausen erhältlich.

„Schräge Vögel“ im 
Bürgerhaus 

KIKERIKI Theater gastiert am 9. November                
in Hausen

Obertshausen (NZO) Vom 2. 
bis 8 Juli 2024 findet das 15. 
Obertshausener Weinfest statt. 
Veranstaltungsort ist wieder 
der Festplatz an der Burg im 
Hain. „Man muss das Leben 
nicht im Griff haben - nur das 
Weinglas“ - so lautet das Motto 
für dieses Jahr. Es besteht nun 
endlich wieder ausreichend Ge-
legenheit, bei hoffentlich pas-
sendem Wetter, zum Wiederse-
hen, Plauschen und natürlich 
auch für die Verköstigung des 
vielfältigen Sortiments an den 
Weinständen. Man kann mit 
Sicherheit behaupten, dass für 
jeden Geschmack etwas Pas-
sendes dabei sein wird.

Los geht es bereits am Diens-
tag, 2. Juli, mit dem regulären 
Festbetrieb. Die Eröffnung des 
Weinfestes ist dann am Mitt-
woch, 3. Juli, um 19 Uhr. Ho-
her Besuch hat sich dafür ange-
sagt. Anlässlich der 15. Auflage 
des Obertshausener Weinfestes 
wird die amtierende Deutsche 
Weinkönigin Eva Brockmann 
das Fest gemeinsam mit der 
Rathausspitze und Mitorgani-
sator Jürgen Krapp eröffnen 
und dann zu einem „Wein-
Walk“ über das Gelände star-
ten. Außerdem spielt die Band 
Stereo Coffee.
An allen Veranstaltungsta-
gen gilt - ob mit Familie oder 
Freunden - jeder ist herzlich 
eingeladen. Das Weinfest ist 

täglich von 17 bis 23 Uhr geöff-
net - und am Freitag und Sams-
tag sogar bis 24 Uhr.
„Wir möchten uns auch in die-
sem Jahr ausdrücklich bei der 
Geschäftsführung und den 
Angestellten der Firma Karl 
Mayer bedanken, die uns wie-
der diesen großartigen Ort für 
unser städtisches Weinfest zur 
Verfügung stellen“, betont Bür-
germeister Manuel Friedrich.
Neben der ganzen Vielfalt an 
Wein gibt es zusätzlich noch 
ein musikalisches Programm. 
Live-Bands wie Eine Band na-
mens Wanda (6. Juli), CaRo (7. 
Juli) oder Doctor Blond (5. Juli) 
werden garantiert für eine fei-
erliche Stimmung sorgen. Den 

musikalischen Auftakt über-
nimmt das gut gelaunte Duo 
Toni & Mimo und sorgt für 
einen klasse Start in die Wein-
festwoche.
Für den Hunger zwischendurch 
gibt es eine Vielfalt von Ge-
grilltem über Brezeln mit Spun-
dekäs, Raclette bis Crêpes und 
weitere kulinarische Feinkost. 
Ebenfalls zur Auswahl stehen 
wieder die Flammenkuchen 
der Pfälzer Weinbauern, wel-
che natürlich nicht ohne den 
passenden Wein serviert wer-
den. Neu in diesem Jahr ist der 
Stand von Fisch Levy mit sei-
nen bekannten Fish & Chips, 
welche sicher gut ankommen 
werden. Der bisherige Standbe-

treiber Ralf Schmidt von Ralf’s 
Räucherstube hat sich in den 
wohlverdienten Ruhestand ver-
abschiedet.
Nach all dem guten Wein – aus 
sieben deutschen Weinbauge-
bieten und weitere europäische 
Weine -, köstlichem Essen und 
der vielen guten Musik soll-
te eigentlich nicht mehr viele 
Wünsche übrig sein. Wer sich 
also die Woche unterhalten las-
sen, und das hoffentlich gute 
Wetter genießen möchte, der 
sollte mal vorbeischauen!
Alle Informationen rund ums 
Weinfest finden Interessierte 
auch im Internet unter: www.
kultur-obertshausen.de/wein-
fest/. 

Freunde des guten Tropfens                                    
können wieder feiern
Weinfest in Obertshausen vom 2. bis 8. Juli

Die Vorfreude aufs 15. Obertshausener Weinfest steigt. Bürgermeister Manuel Friedrich (von 
links), Mitorganisator Jürgen Krapp sowie Fachbereichsleiter Jürgen Hofmann freuen sich auf den 
Start am 2. Juli und die Eröffnung mit der Deutschen Weinkönigin Eva Brockmann am 3. Juli. 
� (Foto: Christina Schäfer/Stadt Obertshausen)

Obertshausen (ah) Das Spor-
tabzeichen hat eine mehr 
als 110-jährige Tradition in 
Deutschland. Der Vorsitzende 
des Sportkreises Offenbach 
e. V. Jörg Wagner und Land-
rat Oliver Quilling haben 
gemeinsam mit der Sportab-
zeichenbeauftragten Mareike 
Bauer die Ehrungen für das 
erfolgreiche Bestehen der 
Prüfungen überreicht. Beim 
Sportabzeichenehrenabend 
im Kreishaus in Dietzenbach 
wurden zahlreiche Urkunden 
verliehen. Im Jahr 2023 wur-

den im Sportkreis Offenbach 
insgesamt 3.617 Sportabzei-
chen, und damit rund 300 
mehr als im Jahr zuvor, ver-
liehen. Der Sportkreis Offen-
bach belegt landesweit erneut 
Rang drei, was die Anzahl der 
verliehenen Sportabzeichen 
betrifft. Besonders hervorzu-
heben ist, dass neun Abzei-
chen an Menschen mit einem 
Handicap gingen. Auszeich-
nungen in Form von Urkun-
den gingen auch an Sportle-
rinnen und Sportler, die im 
vergangenen Jahr am Fami-

lienwettbewerb teilgenom-
men haben. An diesem Wett-
bewerb beteiligten sich 81 
Familien mit insgesamt 255 
Personen aus neun Vereinen. 
Die meisten Sportabzeichen 
wurden in Obertshausen (TG 
Obertshausen und TGS Hau-
sen) abgelegt. Von der Turnge-
meinde Obertshausen waren 
es: Wiegand, Weirich, Stark/
Heßler-Stark, Maier, Heusel 
/ Haselow, Ehnert/Garofalo, 
Braun/Nilges,Meloro, Zeiger, 
Zimmer und Herold und von 
der Turngesellschaft Hausen: 

Demmert, Bauhoff, Laub, Gu-
termuth-Czmok/Czmok/Will, 
Koziol, Murmann, Boddahn, 
Michel, Schinke/Mellinger, 
Rackelmann-Silber/Rackel-
mann, Wagner, Schaub/
Holzwarth, Bergk und Picard/
Müller (nicht alle anwesend). 
Die Urkunden überreichten 
Sportkreisvorsitzender Jörg 
Wagner und Landrat Oliver 
Quilling. Glückwünsche gab 
es von Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Susanne Meiß-
ner vom Staatlichen Schul-
amt. � (Foto: ah)

255 Personen aus neun Vereinen                                      
erhalten Sportabzeichen

Sportabzeichenehrenabend im Kreishaus in Dietzenbach 

Hausen (NZO)  Kursleiter ist 
Jürgen Bruneß, ein erfahrener 
B-Lizenztrainer (Gesundheits-
sport) mit zusätzlicher Ausbil-
dung als „Rücken-, Faszien- 
und Osteoporose-Trainer“.
Kursdauer: 15 x 60 Min. 
Kursgebühr 70 Euro.                                        

Kursort: Friedenstraße 26.
Donnerstags 8.45  bis  9.45 
Uhr (Rodauhalle) gibt es im 
laufenden Kurs noch freie 
Plätze.
Info und Anmeldung unter 
73522 oder servicebuero@drk-
hausen.de

Neuer Rückfitkurs beim DRK Hausen                      
ab Montag von 13.20  bis 14.20 Uhr
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Obertshausen (ah) Ein gro-
ßes Programm wartete auf 
die Kinder und Eltern beim 
Schulfest der Waldschule in 
Obertshausen. Rektorin Anja 
Bechtloff wies bei der Begrü-
ßung der zahlreichen Gäste 
auf das perfekte Schulfestwet-
ter hin. Bevor es aber dann 
richtig los ging, dankte sie 

allen Spendern für die vielen 
Preise für die Tombola. Ein 
Blumenstrauß und einen be-
sonderen Dank gab es auch 
für das Schulfest-Organisati-
onsteam. Viel Hilfe kam auch 
von Hausmeister Jens Treff, 
für den es dann einen großen 
selbstgebackenen Käsekuchen 
gab. Gleich richtig Schwung 

in den Tag brachte der Schul-
chor unter der Leitung von Pe-
ter Krausch mit zwei Liedern. 
Danach warteten 18 Spiel-, 
Mal-, Bastel- und Bewegungs-
stationen auf die Kinder. Da 
gab es Jedes Kind bekam ei-
nen Zettel und wer 12 Statio-
nen erfolgreich besucht hat, 
bekam einen Preis. Da gab es 

den Barfußpfad, Gummitwist, 
Dosenwerfen, Farbschleuder- 
und Papierbatik, Kreidegraffi-
ti, Kartoffellauf, Seifenblasen 
und vieles mehr. So konnte 
sich jeder aussuchen, was er 
am liebsten macht. Bei einer 
großen Tombola ohne Nieten 
konnten wertvollen Preise ge-
wonnen werden. � (Foto: ah)

Waldschule Obertshausen feiert Schulfest

Obertshausen (NZO) Auch in 
diesem Jahr ist die City-Strei-
fe wieder in Obertshausen im 
Einsatz. Die Kontrollen des pri-
vaten Streifendienstes haben 
sich bereits in den vergangen 
zwei Jahren bewährt. Denn: 
Sobald die Temperaturen drau-
ßen wärmer werden, ist auch 
mehr Betrieb auf den Freizeit-
flächen der Stadt. Dann gibt 
es vermehrt Beschwerden über 
Lärm, Schmutz und Vandalis-
mus. Dieses Phänomen betrifft 
nicht nur Obertshausen, son-
dern es haben deutschlandweit 
etliche Kommunen mit die-
ser Problematik in den Som-
mermonaten zu kämpfen. In 
Obertshausen betroffen waren 
auch die Bereiche der Friedhöfe, 
des Wald- und Beethovenparks, 
der Streetball-Platz an der Vo-
gelsbergstraße sowie das Gebiet 
rund um den S-Bahnhof.
Der regelmäßige Austausch 
mit der Polizeistation Heu-
senstamm, die neben Heu-
senstamm auch für Rodgau 
und Obertshausen zuständig 
ist, hatte gezeigt, dass die Ver-
folgung der „Täter“ und die 
Ahndung der Straftaten sich in 
den meisten Fällen als äußerst 
schwierig darstellt. Personal-
bedingt sind seitens der Poli-
zeistation Heusenstamm nicht 
alle Anliegen gleichzeitig zu 
bearbeiten. Deshalb hatte die 
Stadtverordnetenversammlung 
die Mittel für die City-Streife 
im Haushalt hierzu bestätigt. 
Bei der Stadtpolizei der Stadt 
Obertshausen können zwar 
punktuell auch die Abendstun-
den besser abgedeckt werden, 
eine Überwachung der Nacht-
stunden ist jedoch auch wei-

terhin nicht beabsichtigt und 
nicht möglich.
Durch die eingesetzten privaten 
Streifenteams wird das subjek-
tive Sicherheitsgefühl der Bür-
gerinnen und Bürger gestärkt, 
Beschwerden minimiert und 
durch ein gewisses „Abschre-
ckungspotential“ kann im bes-
ten Fall präventiv eine Reduzie-
rung der Taten erreicht werden.
„Bereits seit 2022 haben wir 
positive Veränderungen in den 
Sommermonaten im Vergleich 
zu den sonstigen Monaten des 
Jahres vermerkt und auch im 
vergangenen Jahr war die Ci-
ty-Streife ein zuverlässiger Part-
ner. Deswegen setzen wir auch 
in diesem Jahr wieder auf die 
erfolgreiche Unterstützung des 
Rhein-Main Sicherheitsdienstes 
(RMS) aus Hainburg“, sagt Bür-
germeister Manuel Friedrich.
Die Sicherheitsmitarbeiter kon-
trollieren die oben genannten 
„Hot Spots“ in der Stadt. „Der 
Einsatz von RMS ist hauptsäch-
lich, aber nicht ausschließlich, 
an den Wochenenden für den 
Zeitraum Juni bis September 
2024 zu den nächtlichen Uhr-
zeiten geplant“, berichtet Ma-
nuel Friedrich weiter. „Jährlich 
passen wir die Kontrollorte an 
die städtischen Veränderungen 
an.“
Auf den Freizeitflächen zeigen 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Rhein-Main Sicher-
heitsdienstes in Obertshausen 
Präsenz. „Die Fachfirma un-
terstützt durch ihren Einsatz 
gleichzeitig Polizei und Ord-
nungsamt bei ihrer Arbeit und 
ist damit eine gute Ergänzung“, 
erklärt Erster Stadtrat Michael 
Möser.

Prävention und Kontrollen in 

Abend- und Nachtstunden
Die City-Streife ist im Sommer wieder                       

in der Stadt im Einsatz

Umwelt-, Verkehr- und Bau-
ausschuss tagt am 17. Juni: 
Zu ihrer nächsten Sitzung treffen 
sich die Mitglieder des Umwelt-, 
Verkehr- und Bauausschusses 
(UVB) am Montag, 17. Juni, im 
großen Saal des Bürgerhauses an 
der Tempelhofer Straße. Beginn 
der öffentlichen Sitzung ist um 
19.30 Uhr.
Nach den Mitteilungen durch 
den Vorsitzenden sowie den Mit-
teilungen des Magistrats der Stadt 
Obertshausen stehen sechs weite-
re Punkte auf der Tagesordnung. 
Unter anderem geht es um den 
Finanzierungsabschnitt der Stra-
ßenbeitragssatzung 2025-2029. 
Aufgenommen werden sollen 
darin als grundhaft zu erneuern-
de Straßen die Liebknechtstraße 
und die Sudetenstraße in Hausen 
sowie die Haydnstraße (zweiter 
Bauabschnitt) und die Schulstra-
ße in Obertshausen. Es kommt 
damit zu Änderungen der bishe-
rigen Planung. Auch ein Bericht 
über Flächenperspektiven steht 
auf der Tagesordnung. Zudem 
ist der Entwurf des vorhabenbe-
zogenen Bebauungsplans Nr. 82 

(H) „Östlich und westlich der 
Friedensstraße zwischen Eichen-
dorffstraße und Maingaustraße“ 
Thema der Sitzung.
Vor Eröffnung beziehungsweise 
zu Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Obertshausen 
die Möglichkeit, unter Nennung 
ihres Namens ortsbezogene Fra-
gen an den Magistrat und die 
Fraktionen zu richten, soweit 
der Gegenstand der Frage zum 
Aufgabenbereich des Ausschus-
ses gehört. Nicht zulässig sind 
Fragen, die sich auf Themen der 
Tagesordnung des Ausschusses 
oder der nachfolgenden Stadt-
verordnetenversammlung bezie-
hen. Fragen müssen so gestellt 
werden, dass sie einen konkreten 
Gegenstand haben und eine kur-
ze Antwort möglich ist.
Informationen zu den Sitzungen 
der städtischen Gremien finden 
Interessierte auch im Ratsinfor-
mationssystem unter https://
obertshausen.ris-portal.de/sit-
zungen.
Sport-, Kultur- und Bil-
dungsausschuss am 19. Juni 

im Bürgerhaus:  Zu ihrer 
nächsten Sitzung kommen die 
Mitglieder des Sport-, Kultur- 
und Bildungsausschuss (SKB) am 
Mittwoch, 19. Juni, zusammen. 
Treffpunkt für die öffentliche 
Sitzung ist im Kleinkunstsaal des 
Bürgerhauses in der Tempelho-
fer Straße 10. Diesmal startet der 
Ausschuss erst um 20.30 Uhr.
Neben Mitteilungen der Aus-
schussvorsitzenden sowie des 
Magistrats beschäftigen sich die 
Ausschussmitglieder in Vorbe-
reitung auf die Stadtverordne-
tenversammlung vielfältig mit 
der Musikschule. Neben dem 
Jahresbericht 2023 geht es wei-
ter Neufassung der Satzung der 
städtischen Musikschule Oberts-
hausen sowie die Neufassung der 
Entgeltordnung für die Musik-
schule Obertshausen.
Vor Eröffnung beziehungswei-
se Beginn der Ausschusssitzung 
haben Einwohnerinnen und Ein-
wohner der Stadt Obertshausen 
die Möglichkeit, unter Nennung 
ihres Namens ortsbezogene Fra-
gen an den Magistrat und die 
Fraktionen zu richten - soweit der 

Gegenstand der Frage zum Auf-
gabenbereich des Ausschusses 
gehört. Fragen zu Angelegenhei-
ten, die Gegenstand der Tages-
ordnung oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind nicht zulässig. Fragen 
müssen so gestellt werden, dass 
sie einen konkreten Gegenstand 
haben und eine kurze Antwort 
möglich ist.
Informationen zu den Sitzungen 
der städtischen Gremien finden 
Interessierte auch im Ratsinfor-
mationssystem unter https://
obertshausen.ris-portal.de/sit-
zungen.
Haupt-, Finanz- und Wirt-
schaftsausschuss tagt an 
drei Tagen: Jede Menge The-
men für den Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss (HFW) 
stehen auf der Tagesordnung. 
Aus diesem Grund treffen sich 
die Mitglieder in dieser Sitzungs-
runde gleich an drei Tagen. Die 
reguläre Sitzung ist für Donners-
tag, 20. Juni, um 19.30 Uhr im 
großen Saal des Bürgerhauses 
angesetzt. Zwei Sondersitzungen 
stehen am Dienstag, 18. Juni, um 

19.30 Uhr sowie am Mittwoch, 
26. Juni, um 19.30 Uhr ebenfalls 
im großen Saal des Bürgerhauses 
an.
Die Sondersitzung am Dienstag, 
18. Juni, geht es um die Wahl 
der Ausschussvorsitzenden / des 
Ausschussvorsitzenden. Der bis-
herige Vorsitzende Peter Wich-
tel ist in den Magistrat gewech-
selt und der HFW-Vorsitz muss 
nachbesetzt werden. Weiter geht 
es unter anderem um die Stra-
ßenreinigungssatzung der Stadt 
Obersthausen sowie die Neufas-
sung der Satzung der städtischen 
Musikschule und Entgeltord-
nung für die Musikschule.
Am Donnerstag, 20. Juni, be-
schäftigen sich die Ausschuss-
mitglieder mit dem Beschluss der 
Stadtverordnetenversammlung 
zum Start des Bieterverfahrens 
und zur Finanzierung für den 
Rathausneubau, aber auch mit 
Grundstücksangelegenheiten 
sowie der Aufstellung des Stellen-
plans.
Mit dem Thema Rathausneubau 
(Bieterverfahren und Finanzie-
rung) geht es eventuell in der 

angesetzten Sondersitzung am 
Mittwoch, 26. Juni, um 19.30 
Uhr weiter, wenn der Ausschuss 
dafür eine weitere Lesung benö-
tigt.
Die Chance, Fragen zu stellen, 
haben Einwohnerinnen und 
Einwohner vor Eröffnung bezie-
hungsweise zu Beginn der Aus-
schusssitzung. Unter Nennung 
ihres Namens können ortsbe-
zogene Fragen an den Magistrat 
und die Fraktionen gerichtet 
werden - soweit der Gegenstand 
der Frage zum Aufgabenbereich 
des Ausschusses gehört. Fragen 
zu Angelegenheiten, die Gegen-
stand der Tagesordnung des Aus-
schusses oder der nachfolgenden 
Stadtverordnetenversammlung 
sind, sind jedoch nicht zulässig. 
Fragen müssen so gestellt wer-
den, dass sie einen konkreten Ge-
genstand haben und eine kurze 
Antwort möglich ist.
Informationen zu den Sitzungen 
der städtischen Gremien finden 
Interessierte auch im Ratsinfor-
mationssystem unter https://
obertshausen.ris-portal.de/sit-
zungen.

Ausschüsse tagen

Weiskirchen (NZO)  Am Sams-
tag, 22. Juni, rocken ab 20.30 
Uhr Tom Jet & 58 Special Band  
bei Mutter Gabi, Hauptstraße 
301 in Rodgau-Weiskirchen. 
Der Eintritt kostet im Vor-

verkauf 12 Euro und an der 
Abendkasse 15 Euro. Reservie-
rungen unter: 
Email: Reservierun@Mutter-ga-
bi.de oder per
Tel/ Whatsapp 0163/4880424.

Rock‘n‘Roll ist King bei Mutter Gabi

„Bei der Arbeit habe ich sehr viel
Unterstützung erfahren. Man hat mir
nie das Gefühl gegeben, jetzt bist
du hier fehl am Platz. Sondern im
Gegenteil...“, beschreibt Joachim
seine Erfahrungen mit der chroni-
schen inflammatorischen demyelini-
sierenden Polyneuropathie (CIDP) am
Arbeitsplatz. Joachim hat bereits seit
seiner Kindheit mit Schmerzen in den
Beinen, der Hüfte und im Rücken zu
kämpfen. Bei der Autoimmunerkran-
kung CIDP greift das Immunsystem
fälschlicherweise die schützende Hül-
le der Nervenfasern, die Myelinschei-
de, an. Dadurch kommt es zu einer
Störung der Signalweiterleitung in
den Nervenfasern.
„Mein Weg war sehr lang“ –

Joachims Diagnosewurde erst gestellt,
als er bereits, wie heute, in einem
Automobilkonzern tätig war. Schon
bevor er den Namen seines Leidens
kannte, ist er offen und ehrlich mit
seinen Einschränkungen umgegan-
gen – eine Eigenschaft, die ihn und

sein Arbeitsleben bis
heute prägt. Mit „Hör zu,
ich verliere meine Kraft“
ging er aktiv auf seinen
Vorgesetzen zu – so
konnten sie gemeinsam
Lösungen entwickeln.
„Man darf sich nicht

entmutigen lassen, man
muss dranbleiben. Wich-
tig ist, dass die Diagnose
sehr früh gestellt wird,
bevor es wirklich Nerven-
schäden gibt. Und, dass die wichtige
Therapie dann so schnell wie möglich
eingeleitet wird, um agil zu bleiben.“
Direkt nach der Diagnosestellung
bekam Joachim eine intravenöse Im-
munglobulin-Behandlung, die im Kran-
kenhaus durchgeführt wurde. Nach 3
Jahren ist er auf eine subkutane Heim-
selbsttherapie umgestiegen. Für Joa-
chim war die Umstellung ein bedeuten-
der Gewinn an Lebensqualität, auch
weil er jetzt nicht mehr auf Termine im
Krankenhaus angewiesen ist.

Sie finden online diese und weitere
Patientengeschichten und Podcasts
rund um das Thema CIDP und den Um-
gang mit der Erkrankung sowie weite-
re hilfreiche Informationen zu CIDP.

CIDP im Berufsalltag
Offenheit fördert Akzeptanz und Unterstützung

Joachim lässt sich nicht entmutigen.

www.leben-mit-cidp.de/
patientengeschichten

www.leben-mit-cidp.de/
podcast

ANZEIGE
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Geburtstagskinder
17.06. Gertrud Nehls, � 85 Jahre
18.06. Maria Kleinschmidt, � 75 Jahre
19.06. Ursula Klein, � 70 Jahre
21.06. Luitgard Nowak, � 90 Jahre
21.06. Tilo Bauer, � 70 Jahre

Diamantene Hochzeit
15.06. Gholam und Hayat Haidari

Eiserne Hochzeit
19.06. Reiner und Renate Herrtwich

15.06.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tle. 069/85003646 
16.06.	 Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21c, Obertshausen, Tel. 06104/42755
17.06.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14, Jügesheim, Tel. 06106/9261
18.06.	 Central Apotheke
	 Berliner Str. 46, Offenbach, Tel. 069/880869
19.06. 	 Rosen Apotheke
	 Wilhelmsplatz 11, Offenbach, Tel. 069/883603
20.06.  	 Greifen Apotheke
	 Offenbacher Landstr. 52, Hainburg, Tel. 06182/4667
21.06.	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel. 069/894149

Apotheken-Notdienst

Obertshausen (NZO) Am 14. 
Juni um 19 Uhr zeigt LUIS 
HILFT e.V. im Familienzent-
rum Obertshausen den Film 
von Dieter Schneider  “RIDE 
DON´T HIDE“ . Es ist eine au-
ßergewöhnliche Abenteuerrei-
se rund um die Welt. Einblicke 
auf die Schönheit unserer Welt 
berühren die Herzen.
In fast zwei Jahren ist Dieter 
Schneider mehr als 130.000 
km auf seinem Motorrad „mit 
offenem Visier“ durch Kultu-
ren, Landschaften und Länder 

gefahren. Die Macht der Bilder 
weckt einerseits Fernweh, dient 
andererseits aber auch dazu, 
auf eine Krankheit hinzuwei-
sen, die sich unter der Ober-
fläche unserer Gesellschaft 
immer stärker ausbreitet: DE-
PRESSION. „Ride don t́ hide“ 
richtet den Blick auf die Schön-
heit der Welt, berührt die Her-
zen des Publikums und schärft 
das Bewusstsein für diese le-
bensgefährliche Krankheit. So 
passen traumhafte Bilder von 
einer Reise um die Welt mit der 

Ernsthaftigkeit von Depressi-
onshilfe und Suizidprävention 
zusammen. Die Botschaft des 
Films ist positiv: Die Welt ist 
zu schön für Depression. An-
schließend findet ein Podiums-
gespräch mit Dieter Schneider, 
der seinen Sohn durch Suizid 
verlor, Erfahrungsexperten der 
mentalen Gesundheit und wei-
teren Unterstützern aus dem 
Bereich der seelischen Gesund-
heit statt.
Infostände zur seelischen Ge-
sundheit sind ab 18 Uhr geöff-

net.
Man freut sich auf rege Teil-
nahme, um mit eine informati-
ve Zeit zu verbringen und offen 
über mentale Prävention und 
seelische Gesundheit zu spre-
chen.
Los geht es um 19 Uhr (Einlass 
18 Uhr) im „Wohnzimmer“  
des Familienzentrum Oberts-
hausen (barrierefrei) in der Vo-
gelsbergstraße 8  
Weitere Infos: www.luis-hilft.
de; info@luis-hilft.de; 0159 01 
941 541. 

Ein Film, der Fernweh weckt                                    
und Leben retten kann            

LUIS HILFT e.V. zeigt den Film “RIDE DON´T HIDE“ 

Obertshausen (NZO) Am 29. 
Juni ab 10 Uhr feiert die Ho-
bbyfußballmannschaft „Ouzo 
Obertshausen“ ihr 20-jähriges 
Bestehen in der Aachener Stra-
ße 3 in Obertshausen (Sport-
platz der TGS Hausen).
Die bunte Truppe fand ihre 
Anfänge im September 2003 
in der so genannten „Böh-
merwaldarena“ (städtischer 
Bolzplatz an der Böhmer-
waldstraße). Seit August 2004 
treten sie unter dem Namen 
„Ouzo Obertshausen“ an, in-

spiriert vom beeindrucken-
den EM-Sieg der Griechen in 
Portugal. Seither haben sie 
sich in der Hobbyfußballsze-
ne einen Namen gemacht. Ihr 
letztes größeres Event war der 
Maingau-Benefiz-Cup 2015 so-
wie die 15-Jahre-Feier im Jahr 
2018. Seit Juni 2014 ist die 
Mannschaft in der Hobbyfuß-
ballabteilung der TGS Hausen 
fest etabliert.
Zum Jubiläumsfest wird ein 
buntes Programm geboten: 
Eine Hüpfburg sorgt für Spaß 

bei den kleinen Gästen, eine 
Torwand lädt zum Wettbe-
werbsschießen ein und für das 
leibliche Wohl ist mit verschie-
denen Speisen und Getränken 
gesorgt. „Besonders spannend 
wird das Jubiläumsturnier, zu 
dem zehn Hobbyfußballmann-
schaften gesucht werden. Ge-
spielt wird auf einem Kleinfeld 
mit 5 Feldspielern und einem 
Torwart; das Startgeld beträgt 
50 Euro. Alle Fußballbegeister-
ten und Freunde der Ouzos sind 
herzlich eingeladen, diesen be-

sonderen Tag mitzufeiern und 
die spannende Atmosphäre zu 
genießen. Im Anschluss an das 
Turnier werden die EM-Achtel-
finalspiele gezeigt“ sagt Tobias 
Koch vom Organisationsteam 
der „Ouzos“.
Weitere Infos zum Turnier sind 
unter https://www.tgs-hausen.
de/veranstaltungen-und-ter-
mine/hobbyfussball.html oder 
unter www.ouzo-obertshau-
sen.de zu finden. Ansprech-
partner ist Tobias Koch, Telefon 
0151/65198121.

Buntes Programm zum Jubiläum
Ouzo Obertshausen feiert 20-jähriges Bestehen mit Hobby-Fußballturnier

Obertshausen (NZO) Schild-
kröte Ramirez bekam unver-
hofften Besuch durch seine 
ehemalige Betreuerin. Tierpfle-
gerin Brigitte Kaiser aus dem 
Offenbacher Tierheim, die 
sich besonders auf Schildkrö-
ten und Katzen versteht, kam 
zu einer Stippvisite ins Inge-
borg-Kopp-Haus des Betreuten 
Wohnens der AWO Obertshau-
sen an der Friedrich-Ebert-Stra-
ße, um ihrem Zögling „Hallo“ 
zu sagen.

Auf der Suche nach einer pas-
senden Schildkröte für das 
Gehege, das rund 60 Jugend-
liche der Katholischen Jugend 
Hausen (KJH) im Rahmen der 
bundesweiten 72-Stunden-Ak-
tion des Bundes der Deut-
schen Katholischen Jugend 
(BDKJ) im Garten des-Inge-
borg Kopp-Hauses, neben fünf 
Hochbeeten und einem Pavilli-
on, Mitte April gebaut hatten, 
wurden sie bei Brigitte Kaiser 
im Offenbacher Tierheim, das 
am Wetterpark angesiedelt 
ist und vom Tierschutzverein 
Offenbach betrieben und fi-
nanziert wird, fündig. Kaiser 
vermittelte ihnen nicht nur 
die etwa sechsjährige männ-
liche griechische Landschild-
kröte Ramirez, sondern sparte 
auch nicht mit Tipps für den 
optimalen Umgang mit dem 
Kriechtier.
„Die Schildkröte ist ein Rep-
til, das draußen lebt und min-
destens acht Quadratmeter 
Grundfläche benötigt“, sagt 
Kaiser. Zusätzlich braucht man 
einen Stromanschluss für ei-
nen Wärme erzeugenden Dun-
kelstrahler, unter den sich das 
Tier legen kann, da Schildkrö-
ten zu den wechselwarmen, 

eierlegenden Kriechtieren zäh-
len, deren Körpertemperatur 
und somit Aktivität von der 
Außentemperatur abhängt. Die 
optimale Körpertemperatur 
sorgt für einen ausgeglichenen 
Stoffwechsel und beugt Krank-
heiten vor. Von Dezember bis 
April schließt sich ein durch-
schnittlich viermonatiger Win-
terschlaf, der sich Starre nennt, 
mit einer idealen Körpertempe-
ratur von fünf bis sieben Grad 
Celsius an. Das war es dann 
aber auch schon an Rahmenbe-
dingungen für eine artgerechte 
Haltung, verriet Kaiser, die den 
KJH-lern ein großes Lob aus-
sprach:
„So sieht ein vorbildliches 
Schildkrötengehege aus.“ Zum 

Schutz vor Fressfeinden, bei-
spielsweise Ratten, hatten die 
KJH’ler ein Häuschen im Gehe-
ge errichtet, das von unten mit 
einem Netz gesichert ist und 
zudem die wärmende Licht-
lampe enthält. Beste Vorausset-
zungen, um über 90 Jahre alt 
zu werden. Ein Alter, das viele 
bei guter Haltung erreichen, 
womit sich Schildkröten erst 
recht als Kinderlieb erweisen. 
„Die Schildkröte ist kein Haus-
, sondern ein Wildtier“, betont 
Kaiser, aber auch, dass sie sehr 
pflegeleicht ist, wenn sie sich 
an ihr Gehege und ihre Umge-
bung gewöhnt hat. Schildkrö-
ten haben einen guten Wet-
ter- und Orientierungssinn, 
erkennen die Menschen in ih-

rem Umfeld wieder und haben 
einen sehr sensiblen Panzer, 
durch den sie auch ein Strei-
cheln spüren.
„Als Nahrung sollten Wild-
kräuter von der Wiese wie 
Spitzwegerich gereicht werden, 
während Obst, Gemüse und 
Nahrungspellets verpönt sind. 
„Wir bieten nicht nur die Ver-
mittlung, sondern auch gerne 
eine Beratung unter der Num-
mer des Tierheims Offenbach 
069 858179 an“, ergänzt Kaiser. 
Über die Möglichkeiten der eh-
renamtlichen Mitarbeit, aber 
auch über die weiteren Angebo-
te der AWO Obertshausen gibt 
es Infos in der Geschäftsstelle 
in der Friedensstraße 26 oder 
unter Telefon 06104 49484.

Ramirez fühlt sich wohl im IKH
Schildkröte der AWO Obertshausen in guter Gesellschaft

Brigitte Kaiser, Schildkröten-Mama vom Tierschutzverein Offenbach, Silvia Acemi, Vorsitzen-
de der AWO Obertshausen, Ulla Moser, Diplom-Sozialpädagogin und Leiterin für das Betreute 
Wohnen sowie die Hauswirtschaft bei der AWO Obertshausen und Rudolf Schulz, ehrenamtlicher 
Geschäftsführer der AWO Obertshausen freuen sich über den neuen Mitbewohner Ramirez im 
Garten des Ingeborg-Kopp-Hauses.�  (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Die Volks-
hochschule (vhs) der Stadt 
Obertshausen bietet am Montag, 
1. Juli, von 17.30 bis 20.30 Uhr 
den Schnupperkurs „Begleitetes 
Waldbaden – Shinrin Yoku“ an.
Wer sich gerne an der frischen 
Luft bewegen möchte, sollte hier 
mitmachen. Bereits beim Spa-
zierengehen können die Teilneh-
menden spüren, wie erholsam 
das Grün und der Wald ist. Das 
„Bad im Wald“ intensiviert den 
Erholungswert für Körper und 
Seele. Auch Schlafstörungen, 
Konzentrationsprobleme sowie 
andere stressbedingte Symptome 
lassen sich verbessern - und das 
vermutlich ganz ohne Neben-

wirkungen. Leichte Übungen 
ermöglichen das Abtauchen im 
Mikrokosmos Wald und führen 
zur Entspannung.
Die Gebühr beträgt 16 Euro. 
Treffpunkt ist am Parkplatz am 
Friedhof Schwarzbachstraße. Der 
Kurs findet auch bei Regen statt.
Weitere Fragen beantwortet 
das Team der Volkshochschu-
le Obertshausen unter Telefon: 
06104 7034114 oder gerne auch 
per E-Mail: vhs@obertshausen.
de. Weitere Informationen zu 
diesem und weiteren Kursen 
finden Interessierte auch im In-
ternet unter www.vhs-oberts-
hausen.de. Dort ist auch die An-
meldung möglich.

Erholungswert für  
Körper und Seele

vhs-Kurs an der frischen Luft: Begleitetes 
Waldbaden

Obertshausen (NZO) Unter 
dem Motto „Schwingende Sai-
ten“ veranstaltet die Musikschu-
le Obertshausen am Sonntag, 16. 
Juni, um 16 Uhr im Kleinkunst-
saal des Bürgerhauses ihr dies-
jähriges Streicherkonzert. Schü-
lerinnen und Schüler werden auf 
der Geige und dem Cello Musik 
unterschiedlichster Stilrichtun-
gen und Epochen aufführen.

Während die Jüngsten sich 
überwiegend auf das Volks- be-
ziehungsweise Kinder-Liedgut 
spezialisieren, musizieren älte-
re, erfahrenere Schüler Literatur 
von Bach, Beethoven, Schubert 
oder Händel. Auch Musik aus 
dem Bereich Film und Pop wie 
das „Halleluja“ von Leonard Co-
hen stehen auf dem Programm. 
Da sich die Streichinstrumente 
besonders gut für das Zusam-
menspiel eignen, spielen alle 
Akteure in Duos oder sogar als 
Quartett.
Wer den feinen Streicherklängen 
lauschen möchte, ist herzlich 
dazu eingeladen. Der Eintritt 
zum Konzert ist frei.
Die Musikschule bietet ab dem 
neuen Semester (Beginn: 1. Au-
gust) wieder neue Unterrichts-
plätze in den verschiedensten In-
strumenten an. Informationen 
finden Interessierte im Internet 
unter www.musikschule-oberts-
hausen.de oder erhalten sie per 
E-Mail: musikschule@obertshau-
sen.de. Das Team der Musikschu-
le berät auch gerne unter Telefon: 
06104 7034222 oder persönlich 
in den Büroräumen im Rathaus 
Beethovenstraße.

„Schwingende Saiten“ 
der Musikschule
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
� 03685/40914-149
www.dachbleche24-shop.de

Automarkt

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,  03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate  06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
� 06104-4970-32

Frau Danna sucht: Kaufe Pel-
ze, Alt-, Bruch-, Zahngold,
Goldschmuck, Suche Lampen,
Perücken, Puppen, Bernstein,
Haushaltsauslösungen, Bleikris-
talle, Bilder, Modeschmuck, Sil-
ber, Leder- und Krokotaschen,
Schallplatten, Schreib- und
Nähmaschinen, Figuren, Gobel-
ins, Teppiche, Porzellan, Krü-
ge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kos-
tenl. Beratung. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort. Mo.-
So. 7.30-21 Uhr.
� 069 - 34875842

Pflegehelferin sucht neue 24h
Betreuungsstelle in Privathaus-
halt! Ich betreue seit vielen Jahren
ältere Menschen rund um die Uhr
daheim. Bin Nichtraucher. Bitte mit
Kost und Logis. Freu mich! Einfach
anrufen, 0621 - 18060334, 01579 -
2452024

Rita, 72 J., eine wunderschöne
Frau mit Herz, Verstand u. Humor,
aber leider als Witwe jetzt ganz al-
leine. Welcher liebe Mann, gerne
auch älter, wünscht sich eine
treue, fürsorgliche Frau? Darf ich
auf Ihren Anruf hoffen?
pv Tel. 0170 - 7950816

Sammlerin Amalia kauft Pelze,
Nerze,SilberbesteckundUhrenaller
Art. Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Briefmarken,
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn,
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä-
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl-
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder-
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis-
kret. Kostenlose Beratung und An-
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne
auch amWochenende.
 069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de. � 069 - 59772692

Herr Leibniz kauft an: Pelze aller
Art, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Perlen, Modeschmuck,
Bernsteinschmuck, Perücken,
Puppen, Leder- und Krokota-
schen, Figuren, Eisenbahnen,
Ferngläser, Bleikristalle, Klei-
dung, Orden, Gobelin, Messing,
Bilder, Zinn, Silberbesteck, Krü-
ge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Schreib-
maschinen, Bücher, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie Werteinschät-
zung. Zahle absolute Höchstprei-
se, 100% seriös und diskret, Bar-
abwicklung vor Ort von Mo. - So.
8.00 - 20.00 Uhr
� 06104/9879935

0151-17233984 mail@tomkova.de Hauptstraße 151, 63110 Rodgau

Sie wollen energetisch Sanieren, haben jedoch
Angst vor falschen Entscheidungen?
Ich bin Ihr persönlicher Ansprechpartner für
Energieeffizientes Bauen und Fördermittel-Beratung.

TOMKOVACONSULTING
Tomislav Kovacevic - Dipl.Ing. Architekt (TU) - Energieberater (TU)

www.tomkova.de

Buchen Sie hier ein unverbindliches und kostenfreies Erstgespräch.

Wir sind ein familiengeführtes Transportunternehmen in 63538 Großkrotzen-
burg und sind für unsere Kundschaft im Nahverkehr und Deutschlandweit
in der Abfallbranche unterwegs. Unser neuwertiger Fuhrpark besteht aus
Abroll- und Absetzkippern sowie Sattelfahrzeugen.

Ab sofort oder zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

Berufskraftfahrer
ffüürr AAbbrroolllleerr mmiitt AAnnhhäännggeerr ((mm//ww//dd))
mit Führerschein Klasse CE

■ Einen unbefristeten Arbeitsvertrag in einem erfolgreichen
Familienunternehmen

■ Pünktliche Bezahlung von guten Stundenlöhnen
■ Spesen
■ Ein festes Fahrzeug für Dich
■ Wochenende Zuhause
■ Urlaubs- und Weihnachtsgeld
■ Vermögenswirksame Leistungen
■ Attraktive betriebliche Altersvorsorge mit Arbeitgeberzuschuss

nach 1-jähriger Betriebszugehörigkeit
■ Einhaltung der gesetzlichen Lenk- und Ruhezeiten
■ Fundierte Einarbeitung seitens eines ausgebildeten Kollegen
■ Sommerfest und Weihnachtsfeier
■ Gutes Betriebsklima

Du möchtest zu einem
echten Team gehören?
Dich einbringen, mitdenken, mitgestalten?

Dann melde dich unter
info@eisert-container.de oder
telefonisch unter 0 61 86 - 2233
www.eisert-container.de

Wir freuen uns
auf dich!

WWiirr bbiieetteenn::

Obertshausen (NZO) Nach Käl-
te und Regen freuen sich die 
meisten auf die nun kommen-
den wärmeren Tage, die auch 
mit immer mehr Sonnenstun-
den locken. Das freut vor allem 
die, die zudem eine Photovol-
taikanlage (PV) auf dem Dach 
besitzen. Es sind gute Zeiten, 
um die Sonne „einzufangen“ 
und in Strom umzuwandeln.
 
Wer noch keine Photovoltaik-
anlage besitzt, beschäftigt sich 
früher oder später auch mit 
diesem Thema. Spezialisiert 
auf Photovoltaikanlagen hat 
sich das noch junge Oberts-
hausener Unternehmen Safe 
Sun GmbH. Es vervollständigt 
damit das Portfolio neben der 
Safe Bau GmbH und der Safe 
Glas GmbH im Hausener Ge-
werbegebiet in den Samer-
wiesen 6. Dort haben jüngst 
auch Bürgermeister Manuel 
Friedrich und Wirtschaftsför-
derin Christina Schäfer zum 
Unternehmensbesuch vorbei-
geschaut.
Im Gespräch mit den Ge-
schäftsführern Mohamed 
Tifrassi und Michele Accardo 
haben die beiden Vertreter 
aus dem Rathaus einiges über 
den Betrieb und die aktuel-
len Entwicklungen in diesem 
Geschäftsbereich erfahren. 
Auch auf Gewerbeflächen sei 

Photovoltaik immer gefragter. 
Durch ein Mietmodell gäbe es 
hier neue Perspektiven für In-
teressierte. „Wir bauen auf un-
sere Kosten und vermieten den 
Strom“, erklärt Geschäftsführer 
Michele Accardo vereinfacht 
das Prinzip. Das ist selbstver-
ständlich nicht die einzige Va-
riante: Auch das Kaufen einer 
Photovoltaikanlage ist mög-
lich. Bei dieser Entscheidung 
hilft das zehnköpfige Safe-Sun-
Team ihrer Kundschaft gern 
weiter.
Bei dem Gespräch mit Bürger-
meister Manuel Friedrich und 

Wirtschaftsförderin Christina 
Schäfer waren auch die beiden 
Mitarbeiter Kevin Long, der als 
Elektriker auch die PV-Anlagen 
abnimmt, sowie Raimondo 
Mauro, er ist als Projektleiter 
für Planung, Abläufe und Ma-
terial bei der Safe Sun GmbH 
tätig.
Die Safe Sun GmbH ist An-
sprechpartnerin bei Planung, 
Installation und Instandhal-
tung von Photovoltaikanlagen. 
Dabei ist das Unternehmen 
vor allem regional tätig, um 
immer nah an der Kundschaft 
zu sein. „Viele Produkte und 

Dienstleistungen kann man in 
Obertshausen und Umgebung 
lokal beziehen und hat dann 
auch Ansprechpartner in der 
direkten Nähe. Unsere Stadt 
ist beim Gewerbe gut aufge-
stellt und hat mit der Safe Sun 
GmbH nun ein weiteres spezia-
lisiertes Unternehmen vor Ort. 
Dabei widmet sich die Safe Sun 
GmbH mit ihrem Tätigkeitsfeld 
einem aktuellen Thema“, sagt 
Bürgermeister Manuel Fried-
rich.
Weitere Informationen finden 
Interessierte im Internet unter 
www.safesunsolar.de.

Wenn aus Sonne Strom wird
Bürgermeister Manuel Friedrich zum Unternehmensbesuch bei der Safe Sun GmbH

Zum Unternehmerdialog bei Safe Sun waren Bürgermeister Manuel Friedrich (Dritter von links) 
und Wirtschaftsförderin Christina Schäfer. Die Geschäftsführern Mohamed Tifrassi (links) und Mi-
chele Accardo (Zweiter von links) sowie die Mitarbeiter Kevin Long (rechts) und Raimondo Mauro 
begrüßten die Gäste aus dem Rathaus.�  (Foto: Safe Sun GmbH)

Hausen (NZO) Spezialeinsatz-
kräfte der Polizei haben am 
Samstagnachmittag (8.) eine 
Wohnung in Obertshausen ge-
öffnet und darin eine leblose 
Person aufgefunden. 
Vorausgegangen war wohl ein 
familiärer Streit, bei dem eine 
48 Jahre alte Frau Stichverlet-
zungen davontrug. Ein auf-
merksam gewordener Nach-
bar kam hinzu und hat gegen 
13.40 Uhr die Polizei verstän-
digt. Die 48-Jährige wurde 
anschließend mit einem Ret-
tungswagen zur weiteren me-
dizinischen Behandlung in 
ein Krankenhaus gebracht. Der 
29-jährige Tatverdächtige soll 
sich nach ersten Erkenntnissen 

in die Wohnung der Familien-
angehörigen zurückgezogen 
haben. 
Nach mehreren kommunika-
tiven Kontaktversuchen betra-
ten letztlich die Spezialkräfte 
die Wohnung. Sie fanden den 
Tatverdächtigen leblos auf. 
Trotz der sofort eingeleiteten 
Wiederbelebungsmaßnahmen 
konnte der Notarzt nur den 
Tod feststellen. 
Die Kriminalpolizei hat die 
Ermittlungen zu den genau-
en Hintergründen auch zur 
Feststellung der Todesursache 
übernommen. Derzeit geht 
die Polizei davon aus, dass der 
29-Jährige sich selbst tödliche 
Verletzungen zugefügt hat.

Spezialeinsatzkräfte finden 
leblose Person in Wohnung 

Obertshausen (NZO) Der Krei-
sausschuss hat beschlossen, 
dass an der Hermann-Hes-
se-Schule in Obertshausen 
in Holzmodulbauweise ein 
Neubau entsteht. Damit wird 
ein Ersatz für die bisherige 
Interimslösung geschaffen. 
Auf dem Schulgelände an der 
Grenze zur benachbarten Ge-

org-Kerschensteiner-Schule 
ist der Neubau geplant. Insge-
samt sechs Klassenräume sind 
in Erdgeschoss und erstem 
Stock vorgesehen.
„Wir müssen immer wieder 
Ersatz für Gebäude, die ab-
gängig sind, schaffen“, sagt 
Landrat Oliver Quilling. „In 
diesem Fall stammen die Con-

tainer aus dem Jahr 2010 und 
waren nur übergangsweise 
angeschafft worden. Mit dem 
Neubau schaffen wir sowohl 
Ersatz für die vier Räume, die 
durch den Rückbau der Con-
taineranlage wegfallen, als 
auch zwei zusätzliche Klas-
senräume.“ Rund 1.000 Schü-
lerinnen und Schüler besu-

chen aktuell die Kooperative 
Gesamtschule. 
Für diese Maßnahmen kal-
kuliert der Kreis Offenbach 
knapp 2,5 Millionen Euro. 
Zum zweiten Halbjahr soll das 
neue Gebäude fertiggestellt 
sein. Anschließend wird die 
bestehende Containeranlage 
abgebaut.

Herrmann-Hesse-Schule erhält Holzmodulbau
Ersatz für Containeranlage

Obertshausen (NZO) Beim 
nächsten Vorlesenachmittag 
in der Stadtbücherei Oberts-
hausen, Kirchstraße 2, am 
Mittwoch, 19. Juni, dreht 
sich alles um die beliebte Kuh 
Lieselotte aus der Feder von 
Alexander Steffensmeier. Ge-
zeigt wird das Bilderbuchkino 
„Lieselotte macht nicht mit“. 
Die Tiere auf dem Bauern-
hof haben viel Spaß. Nur die 
Kuh Lieselotte hat keine Lust 
zu irgendwas. Nicht einmal 
das Postaustragen macht ihr 

Spaß. Ihre Freunde überlegen, 
wie sie sie aufheitern können, 
damit sie am Ende doch alle 
„Schnapp die Kuh“ spielen 
können.
Beginn ist um 15 Uhr, eingela-
den sind Kinder ab drei Jahren. 
Im Anschluss an die Geschich-
te wird gebastelt, dafür bitte 
Schere und Kleber mitbringen.
Eine Anmeldung in der Stadt-
bücherei ist erforderlich unter 
Telefon: 06104 7034301 oder 
per E-Mail: buecherei.oberts-
hausen@obertshausen.de.

Lieselotte macht 
nicht mit

Bilderbuchkino mit Basteln in der                       
Stadtbücherei an der Kirchstraße

Obertshausen (NZO) Die Son-
nentau-Schule lädt zum Schul-
konzert am Freitag, 14. Juni, 
um 17 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Neben aktuellen Musiktalenten 
der Sonnentauschule werden 
ehemalige Schülerinnen und 
Schüler, die Schulband der Her-
mann-Hesse-Schule, Musik-
gruppen befreundeter Schulen, 
Lehrkräfte und Eltern musikali-
sche Beiträge präsentieren.
Der Schulelternbeirat sorgt für 
die Bewirtung. Bei schönem 
Wetter findet die Veranstal-
tung auf der Open-Air Bühne 
des Schulhofs statt, bei Re-
gen in der Turnhalle der Son-
nentauschule.

Schulkonzert in der                      
Sonnentau-Schule
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Kath. Pfarreien Herz 
Jesu und St. Thomas 
Morus Obertshausen

Freitag, 14. Juni
10.00 Uhr: Herz Jesu Kinder-
gartenandacht
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier 
Samstag, 15. Juni
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier zum Sonntag
Sonntag, 16. Juni
9.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Montag, 17. Juni
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Dienstag, 18. Juni

09.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier
Donnerstag, 20. Juni
11.00 Uhr: Haus Jona Stations-
gottesdienst
Freitag, 21. Juni
19.00 Uhr: Herz Jesu Messfeier
Samstag, 22. Juni
14.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Openair- Andacht im Kinder-
garten St. Thomas Morus
16.00 Uhr:  St. Thomas Morus 
Beichtgelegenheit	
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier 
Sonntag, 23. Juni
09.30 Uhr: Herz Jesu Hochamt 
17.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Feierliche Firmmesse in St. 
Thomas Morus mit Domkapi-

tular Hans-Jürgen Eberhardt 
aus Mainz
19.00 Uhr: St. Thomas Morus 
Messfeier

Kath. Pfarrei St. Josef 
Hausen

Gottesdienste
Freitag, 14. Juni 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 15. Juni 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 16. Juni 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef
Dienstag, 18. Juni 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Mittwoch, 19. Juni 
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet in 

den Anliegen der Zeit und für 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche Kirche St. Josef 
Donnerstag, 20. Juni 
15.00 Uhr: Wortgottesfeier für 
Senioren Kirche St. Josef 
Freitag, 21. Juni 
18.30 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Josef 
Samstag, 22. Juni 
18.00 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che St. Pius 
Sonntag, 23. Juni 
10.00 Uhr: Messfeier Kirche St. 
Pius 
10.00 Uhr: Messfeier in spani-
scher Sprache Kirche St. Josef 

Waldkirche Oberts-
hausen 

Freitag, 14. Juni
20.00 – 23.00 Uhr: Jugendkreis 
„Backbone“ im Gemeindehaus
Sonntag, 16. Juni

10.00 Uhr: Gottesdienst in der 
Kirche (Predigt Pfarrerin Korne-
lia Kachunga)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
18.00 – 19.00 Uhr: Ökumeni-
sches Stadtgebet in der Kirche
Montag, 17. Juni
15.00 – 17.00 Uhr: Hausaufga-
benhilfe für 6- bis 13-Jährige im 
Gemeindehaus
Dienstag, 18. Juni
12.30 – 15.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee und Kuchen
Donnerstag, 20. Juni
10.00 - 12.00 Uhr: LivingRoom 
Offenes Foyer – offene Kirche 
im Gemeindehaus Andacht, 
Kaffee, Snacks, 11.30 Uhr Orge-
landacht
19.30 – 21.00 Uhr: Gospel- und 
Worshipchor in der Kirche
Hauskreise, Gesprächs- 

und Bibelkreise finden 
während der Woche statt. Nä-
here Informationen über das 
Gemeindebüro, Tel. 41059.
Erstgespräch und Informa-
tionen für Trauernde
Tel. 06104 6695812 (Ökumeni-
sche Initiative für Obertshau-
sen: Wegbegleiter für Trauern-
de).
Öffnungszeiten Gemeinde-
büro 
Dienstag und Freitag von 10- 12 
Uhr, Mittwoch von 16. – 18.30 
Uhr. Tel.  41059, Fax 06104 
499653.
Pfarramt  Hausen: Pfarrer Mi-
chael Zlamal, Im Hasenwinkel 
4, Tel. 41537
Pfarramt Obertshausen: Pfarre-
rin Kornelia Kachunga, Theo-
dor-Körner-Straße 10, Tel.41561
Sprechzeiten: Jederzeit nach 
Vereinbarung außer Montag.

 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Obertshausen (NZO)  Die öku-
menische Initiative „Wegbe-
gleiter für Trauernde“ bietet 
mehrmals im Jahr Termine für 
ein gemeinsames Aktivpro-
gramm an. Ob basteln, kochen, 
backen, Essen gehen oder einen 
schönen Spaziergang machen: 
Gemeinsam mit anderen und 
unterstützt von ehrenamtli-
chen Trauerbegleiterinnen und 
-begleitern können Trauernde 
aktiv werden und sich dabei 
austauschen.
Am Samstag, 22. Juni, um 14 
Uhr organisiert die Initiative 
eine gemeinsame Wanderung.  
Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Friedhof in der Schwarzbach-

straße in Hausen. Der Weg wird 
rund 6 Kilometer betragen. An-
schließend wollen wir zu Kaf-
fee und Kuchen einkehren.
Um Anmeldung für die Pla-
nung wird unter der Telefon-
nummer 6695812 (AB) gebeten. 
Weitere Termine 2024: Sonn-
tag, 22. September (Kochen), 
Samstag, 7. Dezember (Backen)
Trauernde können sich zu-
dem bei der Trauerinitiative 
telefonisch melden, wenn sie 
sich über die verschiedenen 
Trauerangebote informieren 
möchten. Es ist ein Anrufbe-
antworter geschaltet und ein 
Begleiter meldet sich innerhalb 
drei Werktagen zurück.

Gemeinsam aktiv in der Trauer 
am 22. Juni

Obertshausen (NZO) Zum Tag 
der offenen Tür hatten die So-
zialeinrichtungen des Halte-
punkts in der Friedensstraße 26 
eingeladen. Die Sozialdienst-
leister AWO Obertshausen, 
DRK Hausen, Sozialverband 
Deutschland SoVD sowie die 
Lebensmittelausgabe „Läd-
chen“ präsentierten nicht nur 
ihr umfangreiches Angebot, 
sondern bedankten sich insbe-
sondere bei der Stadt für ihre 
Unterstützung bei der Suche 
nach einer gemeinsamen Ört-
lichkeit, die im Dezember 2022 
zuerst vom „Lädchen“ und im 
folgenden Sommer von den 
weiteren Sozialdienstleistern 
mit Leben gefüllt wurde.
„Ursprünglich hatten wir einen 
Raum für die neue Lebensmit-
telausgabe ‚Lädchen‘ gesucht“, 
erinnerte Rudolf Schulz, eh-
renamtlicher Geschäftsführer 
der AWO Obertshausen, an die 
Anfänge des Haltepunkts und 
lobte ausdrücklich das Engage-
ment der Stadt, die durch die 
ehrenamtliche Stadträtin Hil-
degard Knorr sowie den Fach-
dienstleiter für Soziale Leistun-
gen Sebastian Leinweber, der 
vom Beginn seiner Amtszeit 
mit außergewöhnlichem En-
gagement das Projekt unter-
stützt hatte, vertreten war.
„Das ‚Lädchen‘ ist allen Betei-
ligten eine Herzensangelegen-
heit und wir wollen der Stadt 
mit dieser Veranstaltung auch 
sichtbar für ihre Unterstützung 
danken“, sagte Rudolf Schulz 
und Hildegard Knorr lobte: 

„Das Lädchen ist ein ganz gro-
ßes Gemeinschaftsprojekt, das 
viele Menschen vereint, die 
nach der Schließung der ehe-
maligen Lebensmittelausgabe 
‚Oase‘ Initiative gezeigt ha-
ben.“ Das Projekt „Lädchen“ 
wird von der AWO Obertshau-
sen, die werktäglich mit einem 
20-köpfigen Team die Lebens-
mittel einsammelt, dem DRK 
Hausen, die die weiteren Hel-
ferteams koordiniert, der ka-
tholischen Pfarrei St. Pius, die 
dreimal im Jahr ihre Kollekte 
spendet, der evangelischen Kir-
chengemeinde sowie der Stadt 
Obertshausen aufgezogen.
„Während der werktäglichen 
Öffnungszeiten des ‚Lädchens‘ 
hat auch immer das ange-
schlossene Begegnungscafé 

geöffnet, so dass die Besuche-
rinnen und Besucher bei Kaf-
fee, Tee oder Wasser und einem 
Stücken ins Gespräch kom-
men können“, stellte Beatrix 
Duttine-Eberhardt die soziale 
Komponente heraus. Zusätz-
lich wird alle zwei Wochen 
am Samstag Nachmittag ein 
Interkulturelles Café im regel-
mäßigen Wechsel mit einem 
Seniorenfrühstück angeboten. 
„Somit sprechen wir Menschen 
aller Kulturen und Alters-
gruppen an, die sich hier zum 
Austausch treffen können“, 
ergänzte Duttine-Eberhardt, 
die im weiteren Verlauf die 
Kleiderstube und das Nähzim-
mer sowie das Sprachcafé prä-
sentierte, während Elmar Fuß, 
Vorsitzender des DRK Hausen, 

über das Angebot des Ortsver-
eins berichtete.
Silvia Acemi, Vorsitzende der 
AWO Obertshausen, präsen-
tierte die Räumlichkeiten der 
AWO Obertshausen im obers-
ten Stock und informierte über 
die zahlreichen Dienste wie 
Essen auf Rädern, Pflege und 
Hauswirtschaft, Fahrdienst, 
Einkauf sowie Natur- und 
Waldkindergärten. SoVD-Se-
kretärin Yvonne Hartwig so-
wie Rudolf Schulz, zugleich 
Vorsitzender des Kreisverbands 
Südhessen des SoVD, stellten 
das Leistungsangebot des So-
zialverbands, der ebenfalls im 
obersten Stockwerk des Hal-
tepunkts ein Büro sowie ein 
Beratungszimmer unterhält, 
heraus.

Haltepunkt präsentiert sich der Öffentlichkeit
Sozialeinrichtungen luden zum Tag der offenen Tür

Beatrix Duttine-Eberhardt, DRK Hausen (vorne links), Rudolf Schulz, ehrenamtlicher Geschäftsfüh-
rer der AWO Obertshausen (hinten, dritter von links), Silvia Acemi, Vorsitzende der AWO Oberts-
hausen (vorne, sitzend) und Elmar Fuß, Vorsitzender des DRK Hausen (vorne, zweiter von rechts) 
begrüßen die ersten Gäste beim Tag der offenen Tür im Haltepunkt in der Friedensstraße 26.
� (Foto: AWO)

Klein-Auheim (NZO) Im Wild-
park Alte Fasanerie gibt es der-
zeit eine wahre Flut an süßem 
Nachwuchs zu bestaunen. Von 
kleinen Dachsen über verspielte 
Wildkatzen bis hin zu majestä-
tischen Elchen – die Vielfalt an 
Jungtieren ist beeindruckend.
Beginnen will man mit den 
Dachsen, die mit ihrer charak-
teristischen schwarz-weiß ge-
streiften Gesichtszeichnung und 
ihrem stämmigen Körperbau zu 
den heimlichsten Bewohnern 
des Parks gehören. Die jungen 
Dachse, auch als „Buntspechte 
des Waldes“ bekannt, erkunden 
in den Abendstunden neugierig 
ihre Umgebung und sorgen für 
große Freude bei den Besuchern.
Die Wildkatzen hingegen zei-
gen sich als geschickte Jäger und 
elegante Kletterer. Die kleinen 
Kätzchen (Bild) tollen verspielt 
durch ihr Gehege und lassen die 
Herzen der Tierfreunde höher-
schlagen.
Die europäischen Wölfe, die in 
ihrem Rudel ein starkes Fami-
liengefüge pflegen, präsentie-

ren stolz ihren Nachwuchs. Die 
kleinen Wolfswelpen lernen von 
ihren Eltern das Sozialverhalten 
innerhalb ihres Rudels.
Die imposanten Elche beeindru-
cken mit ihren Geweihen und 
ihrer ruhigen Ausstrahlung. Das 
Elchkalb wächst schnell heran 
und wird bald in Größe und Stär-
ke seinen Eltern ebenbürtig sein.
Die Marderkaninchen, mit ih-
rem flinken und verspielten 
Wesen, sorgen für Unterhaltung 
und gute Laune bei den Besu-
chern. Die kleinen Nager hüpfen 
fröhlich durch ihr Gehege und 
zeigen wie lebhaft und neugie-
rig sie sind. Unangefochtener 
Star im Gehege ist Rüdiger der 
„Keinohrhase“.
Zu guter Letzt darf man die ma-
jestätischen Rothirsche nicht 
vergessen, die zur Brunft im 
Herbst alle Blicke auf sich zie-
hen. Die jungen Hirschkälber 
erkunden behutsam ihre Um-
gebung und lernen von ihrer 
Mutter die Geheimnisse des 
Waldes. 
� (Foto: Norbert Kappenstein)

Neues aus dem Tierreich

Obertshausen (NZO) Die Deut-
sche GigaNetz GmbH, eines der 
führenden Telekommunika-
Bonsunternehmen für den Auf- 
und Ausbau von Glasfasernet-
zen in Deutschland, informiert 
über den aktuellen Stand des
Netzausbaus in Obertshausen. 
Nach dem Ende der zweiten 
Verlängerung innerhalb der 
Nachfragebündelung befindet 
sich das Infrastruktur-Projekt
nun in einer umfassenden 
Prüfungsphase, in der die ein-
gegangenen Verträge sowie 
Abhängigkeiten zu anderen 
Ausbauprojekten intensiv be-
wertet werden. Das Hamburger 

TelekommunikaBonsunter-
nehmen steht in diesem Zu-
sammenhang nach wie vor in 
engem Austausch mit der Stadt 
Obertshausen. Vorvermark-
tungsquote noch zu gering
Aufgrund einer zu geringen 
Nachfrage und marktbedingter
Herausforderungen sind ak-
tuell die Voraussetzungen für 
den geplanten und möglichst 
flächendeckenden eigenwirt-
schaTlichen Ausbau nicht 
vollständig erfüllt. Denn: Für 
einen rentablen, eigenwirt-
schaTlichen Ausbau des Glasfa-
sernetzes braucht es immer der 
ZusBmmung der lokalen Bevöl-

kerung und Unternehmen.
Einvernehmlich mit der Stadt 
Obertshausen wurde nun be-
schlossen, nach zwei Verlän-
gerungsphasen zunächst keine 
weiteren vertrieblichen AkBvi-
täten seitens der Deutschen Gi-
gaNetz, wie beispielsweise den 
Haustürvertrieb, fortzuführen.
Interessierte können jedoch 
weiterhin Verträge online über 
die eigens eingerichtete Websi-
te deutschegiganetz.
de/obertshausen abschließen 
und sich somit einen kosten-
losen Hausanschluss sichern. 
Neu geschlossene Verträge
fließen dabei in die benöBgte 

ZusBmmungsquote ein. Alle 
bestehenden und bereits abge-
schlossenen Verträge bleiben 
zudem erhalten und akBv.
Am Ziel „Glasfasernetz für 
Obertshausen“ hält das Ham-
burger TelekommunikaBons-
unternehmen demzufolge wei-
terhin fest.
Beide KooperaBonspartner, 
die Stadt und die Deutsche Gi-
gaNetz, stehen dazu nach wie 
vor im Austausch. Sollten noch 
offene Fragen exisBeren, steht 
montags bis sonntags von 8 
Uhr bis 20 Uhr die Service-Hot-
line 040 593 6300 allen Interes-
sierten zur Verfügung.

Aktueller Stand zum Glasfaserausbau
Obertshausen: Projekt in umfassender Prüfungsphase / Kooperation mit Stadt bleibt bestehen
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Viele Menschen, die zwischen
1994 und 2007 eine Lebens- oder
Rentenversicherung abgeschlossen
haben, wissen nicht, dass sie An-
spruch auf eine hohe Entschädigung
haben könnten. Ein Urteil des Bundes-
gerichtshofs hat kürzlich die Rechte
von Versicherten erheblich gestärkt.
Dieses Urteil könnte für Sie bedeuten,
dass Sie Ihr Geld mit guter Verzin-
sung zurückfordern können, bevor es
von Inflation aufgezehrt wird – und
zwar ohne Abzug der oft hohen Ab-
schluss- und Verwaltungskosten der
Verträge.

Wer ist betroffen?
Die Möglichkeit des Widerrufs be-

trifft nicht nur aktuell laufende Verträ-
ge, sondern auch bereits ausgezahlte
oder gekündigte Versicherungen.
Auch hier können Sie nachträglich
Tausende Euro zusätzlich vom Versi-
cherer einfordern, selbst dann, wenn
Ihnen Ihre Unterlagen nicht mehr
komplett vorliegen.

Was bedeutet das Urteil
für Sie?

Dank dieses Urteils können viele Versi-
cherungsverträge aufgrund unzureichen-
der Widerrufsbelehrungen auch heute
noch widerrufen werden. Dies nennt man
das „ewige Widerrufsrecht“. Im Gegen-

satz zur Kündigung erhalten Sie bei einem
Widerruf alle eingezahlten Beiträge ohne
Abzug vonMaklerprovisionen und Verwal-
tungskosten zurück.
Zusätzlich werden Sie an den Anlage-

gewinnen beteiligt, die Ihre Versicherung
mit Ihrem Geld erzielt hat. Dies kann be-
deuten, dass Sie bis zu 150% Ihrer ein-
gezahlten Beiträge zurückerhalten – weit

mehr als der oft zitierte Rückkaufswert und
somit ein erheblicher Betrag, der auf Sie
wartet.

Wie gehen Sie vor?
Eine unverbindliche Prüfung Ihres Ver-

trags kann Aufschluss darüber geben,
ob Sie betroffen sind. Das Düsseldorfer
Verbraucherportal helpcheck.de bietet
eine solche Prüfung kostenlos an. Die
Analyse erfolgt anhand hunderter Urtei-
le, unterstützt von einer Datenbank und
durchgeführt von spezialisierten Anwälten.
Nach der Prüfung werden Sie beraten und
können, wenn Sie es wünschen, das Un-
ternehmen auf Erfolgsbasis mit der Durch-
setzung Ihres Anspruchs beauftragen. Das
bedeutet für Sie: Ihnen entsteht kein finan-
zielles Risiko – Sie zahlen nur einen Anteil
des Mehrwerts, den helpcheck.de für Sie
erzielt. Bereits über 65 Millionen Euro wur-
den an Versicherte ausgezahlt. Dies zeigt,
wie lohnenswert eine Prüfung sein kann.
Die kostenlose und unverbindliche Ver-

tragsprüfung finden Sie hier:
www.helpcheck.de/geldregen

Geldregen für Versicherte –
Ihr Recht auf Entschädigung!

Starkes Urteil für Versicherte
Foto: fotomek/stock.adobe.com

ANZEIGE

(mbm/me) Der Fuß schmerzt beim
Abrollen und Auftreten, die große Zehe
ist nur eingeschränkt beweglich? Bei
der Diagnose Arthrose im Grundgelenk
der Großzehe (Hallux rigidus) können
orthopädische Einlagen helfen.
Zu Risikofaktoren und Ursachen zäh-

len Fußfehlstellungen, zu kleine oder
enge Schuhe, häufiges Tragen hoher
Absätze oder Überbelastung durch
starkes Übergewicht.

Therapie mit
orthopädischen Einlagen bei

Hallux rigidus
Die Einlagen limitieren die Beugung

des Großzehengrundgelenks und stel-
len es ruhig. Sie sollten mit einer an-
genehmen Dämpfung sowie weichen,
sanften Polsterungen im Großzehen-
bereich ausgestattet sein – wie die igli
Control von medi. Sie wurde auch spe-

ziell für die Therapie des Hallux rigidus
entwickelt und empfiehlt sich ebenfalls
bei Mittelfußschmerzen. Ihre korrigie-
renden und stützenden Elemente ent-
lasten den schmerzhaften Bereich. Die

Carbon-Spange an der Unterseite bietet
sowohl Flexibilität als auch Sicherheit
und verhindert, dass die Ferse aus dem
Schuh schlüpft. Das Therapieziel: Die
Belastung in dem schmerzenden Ge-
lenk wird reduziert, die Großzehe rollt
sanft ab und die Schmerzen werden ge-
lindert. Die Einlage ist für Alltags- und
Sportschuhe geeignet.
Bei medizinischer Notwendigkeit

können orthopädische Einlagen ärztlich
verordnet werden. Im medizinischen
Fachhandel werden sie angepasst. Die
Broschüre „Hallux rigidus“ mit Übungs-
programm ist beim medi Verbraucher-
service erhältlich.

Tel. 0921/912750,
E-Mail verbraucherservice@medi.de
Download www.medi.de/
service/infomaterial
www.medi.biz/halluxrigidus.de

Wie Einlagen bei Arthrose
an der Großzehe helfen

Orthopädische Einlagen helfen bei
vielen Beschwerden wie Hallux rigi-
dus – der Arthrose im großen Zeh.
Die igli Control von medi entlastet die
Zehe und kann die Schmerzen lindern.
© www.medi.de

medi Einlagenrohlinge zur Abgabe an die versorgenden Fachkreise für die Erstellung von Sonderanfertigungen zur indikationsgerechten Versorgung von Fußdeformitäten.

1PharmaSGP GmbH, Fachinformation des Arzneimittels „Spalt Forte“ beschreibt die doppelt so schnelle Aufnahme des Wirkstoffs Ibuprofen vom menschlichen Körper; Stand der Information: Januar 2022. • Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
SPALT FORTE. Wirkstoff: Ibuprofen. Für Erwachsene zur kurzzeitigen symptomatischen Behandlung von leichten bis mäßig starken Schmerzen wie Kopfschmerzen, Zahnschmerzen, Regelschmerzen; Fieber. Spalt Forte soll nicht längere Zeit oder in höherer Dosierung ohne ärztlichen oder
zahnärztlichen Rat eingenommen werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

2X SCHNELLER
VOM KÖRPER

AUFGENOMMEN

ALS HERKÖMMLICHE
IBUPROFEN-

SCHMERZTABLETTEN

Für Ihre Apotheke:

Spalt Forte
(PZN 00793839)

Arthroseschmerzen
schnell bekämpfen

Das hilft doppelt so schnell1 im Vergleich zu klassischen Schmerztabletten
Schnellere Schmerzlinderung
bei Gelenkbeschwerden? Ja, das
geht: mit dem deutschen Quali-
tätsprodukt Spalt Forte (rezept-
frei, Apotheke). Wir klären auf,
was dahintersteckt und was das
Arzneimittel mit flüssigem Ibu-
profenkern so besonders macht.

Arthrose ist die weltweit häu-
figste Gelenkerkrankung. Wenn
sich der Knorpel abbaut und die
Knochen aufeinander reiben,
kommt es zu Entzündungen im
Gelenk, die äußerst schmerz-
haft sein können. Betroffene
benötigen daher eine schnelle
Schmerzlinderung. Arthrose –

die wichtigsten Fakten
Arthrose gilt als eine Ver-

schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dieser Knor-
pel bildet eine Schutzschicht, die
verhindern soll, dass die Knochen
aneinander reiben. Nutzt sich der
Knorpel ab, reiben schließlich die
Knochen ungeschützt aneinan-
der. Dies führt zu Entzündungen,
die wiederum Schmerzen verur-
sachen. Arthrose beginnt außer-
dem in vielen Fällen damit, dass
sich die Gelenke z.B. in der Hüfte

oder im Knie steif anfühlen oder
anschwellen.

Doppelt so schnell1 – dank
flüssigem Ibuprofenkern
Mit Spalt Forte haben Wissen-

schaftler eine Flüssigkapsel entwi-
ckelt, mit der Arthrose-Betroffene
eine schnellere Schmerzlinderung
erzielen können und die schmerz-
stillende Wirkung dabei über
mehrere Stunden anhalten kann.
Das innovative Arzneimittel bie-
tet, als Vorreiter in Europa, 400mg
Ibuprofen in einer speziellen pa-
tentierten Flüssigkapsel an, welche

durch den besonderen flüssigen
Ibuprofenkern in der Kapsel einen
deutlich schnelleren Wirkeintritt
liefert. Das Ergebnis: Spalt Forte

wird doppelt so schnell vom Kör-
per aufgenommen wie herkömm-
liche Ibuprofen-Schmerztabletten.
Damit nicht genug – das rezept-
freie Arzneimittel reduziert
nachweislich entzündlich- sowie
schwellungsbedingte Schmerzen.
Spalt Forte hilft nicht nur bei
leichten, sondern auch bei mäßig
starken Schmerzen.

Im Netz findet man inzwischen
zahlreiche positive Erfahrungen von
begeisterten Anwendern, so berich-
tet eine Anwenderin beispielsweise:
„Ich nehme immer dieses Präparat,
wenn ich eine Schmerztablette be-
nötige. Durch den Flüssigwirkstoff
wirken sie schneller als andere Prä-
parate. Und sie sind für mich gut
verträglich.“ (Lisa M.)

Ständiges
Müssen?

Nächtlicher
Harndrang?
Das kann helfen!

Häufiger Harndrang, der Urin
kommt nur noch tröpfchenweise
oder die Blase fühlt sich nicht
entleert an? Schuld daran ist oft
die Prostata. Dieses sogenannte
„Männerorgan“ kann mit zuneh-
mendem Alter wachsen und da-
durch die Harnröhre blockieren.
Experten haben ein Arzneimittel
namens Prostacalman entwickelt,
das gleich drei Wirkstoffe in sich
vereint: Serenoa repens, Pareira
brava und Populus tremuloides.
Diese Arzneistoffe sind dafür
bekannt, u. a. den nächtlichen
Harndrang zu reduzieren, den
Urinfluss zu verstärken und den
Restharn in der Blase zu verrin-
gern. Genial: Prostacalman beein-
trächtigt nicht die Sexualfunktion.
Das Arzneimittel ist rezeptfrei in
jeder Apotheke erhältlich.

Abbildung Betroffenen nachempfunden
PROSTACALMAN.Wirkstoffe: Serenoa repens ø,
Pareira brava ø, Populus tremuloides Dil. D2.
Prostacalman wird angewendet entsprechend
den homöopathischen Arzneimittelbildern. Dazu
gehören: Blasenentzündungen und Beschwerden
beim Wasserlassen, bei vergrößerter Prostata.
www.prostacalman.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und
fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGPGmbH, 82166Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Prostacalman
(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

(PZN 13588549)

www.prostacalman.de

Medizin ANZEIGE

Region (NZO) Wie kön-
nen wir gut älter werden? 
Wie können wir gut le-
ben? Antworten auf diese 
und weitere Fragen rund 
um die Versorgungslage 
für pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehö-
rige im Kreis Offenbach 
sowie Anregungen, welche 
Weichen gestellt werden 
müssen, gibt der Hessische 
Pflegebericht. 

Dr. Oliver Lauxen vom Institut 
für Wirtschaft, Arbeit und Kul-
tur (IWAK) an der Goethe-Uni-
versität Frankfurt am Main hat 

diesen im Auftrag des Hessi-
schen Ministeriums für Sozi-
ales und Integration erarbei-
tet. Am Donnerstagvormittag 
stellte der Autor das Ergebnis 
im Kreis Offenbach vor. Zahl-
reiche Fachleute aus den Kom-
munen und dem Pflegewesen 
tauschten sich über das Thema 
aus.
Der erste Hessische Pflegebe-
richt ist eine solide empirische 
Datenbasis mit relevanten In-
dikatoren, die die Vergleich-
barkeit und Vernetzung von 
Daten ermöglicht. 	 D e r 
Schwerpunkt liegt auf Zahlen 
aus dem Jahr 2019 zu ambu-

lanter Pflege, stationärer Pfle-
ge, Fachkräftemangel und Ge-
sundheitsförderung im Alter. 
Demnach ist bis zum Jahr 2030 
mit einem Anstieg der Zahl der 
Pflegebedürftigen in Hessen 
um knapp zwölf Prozent zu 
rechnen. 
Die Experten bezeichnen die 
Versorgungsstrukturen im 
Bereich der Betreuungs- und 
Entlastungsangebote als unzu-
reichend. 
Um eine bedarfsgerechte pfle-
gerische Versorgung zu ge-
währleisten, bedarf es einer 
größeren und stärker ausdif-
ferenzierten Angebotsstruk-

tur, um den prognostizierten 
Anstieg der Zahl der Pflege-
bedürftigen abzufedern. Aus 
dem Pflegebericht ergeben sich 
Handlungsempfehlungen für 
den Kreis Offenbach:
• Ausbau der häuslichen, voll-
stationären Pflege und der 
Kurzzeitpflege sowie der Pallia-
tivversorgung
• Mehr Angebote zur Pflegeprä-
vention und Gesundheitsförde-
rung
• Erweiterung der kommuna-
len Unterstützungsangebote 
für pflegende Angehörige
• Stärkung ambulanter Pflege-
dienste und ehrenamtlichen 

Engagements
• Flächendeckende Tagepfle-
ge und Ausbau alternativer 
Wohnformen
• Gewinnung und Sicherung 
von Fachkräften
• Mehr bezahlbare Angebote 
von Betreutem Wohnen

Insgesamt bedarf es einer integ-
rierten Pflegestrukturplanung. 
Pflege- und Altenplanung soll-
ten zusammen gedacht wer-
den, wobei Pflege allerdings 
weit über das Thema Alter hin-
aus betrachtet werden muss. 	
Sinnvoll wäre eine integrierte 
Planung, die die Sozial- und 

Jungendhilfeplanung mit ein-
bezieht.
„Für uns heißt dies in der Kon-
sequenz, dass wir den Alten-
plan, der aktuell nur jedes Jahr-
zehnt fortgeschrieben wird, 
anpassen müssen“, sagt Erster 
Kreisbeigeordneter Carsten 
Müller. „Einerseits müssen die 
Daten aktueller und kleintei-
liger sein, also ein möglichst 
kontinuierliches Monitoring. 
Andererseits müssen wir die In-
tervalle verkürzen.“
Der Hessische Pflegebericht ist 
unter www.iwak-frankfurt.de/
projekt/hessischer-pflegebe-
richt-2023/ abrufbar.

Herausforderungen für Kreis und Kommunen
Erster hessischer Pflegebericht vorgestellt
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Obertshausen (NZO) Glücklich 
und zufrieden kehrten die Trai-
ner der Tanz-Sport-Manufaktur 
Ballroom Performance Oberts-
hausen vom Landessportbund 
aus Frankfurt zurück. Dort 
haben Aurelia und Heinz-Josef 
Bickers ihre letzte noch fehlen-
de deutsche Lizenz im Präven-
tionssport überreicht bekom-
men. 
„Wir haben die Ausbildungspa-
lette voll ausgeschöpft“, freut 
sich Heinz-Josef Bickers, selber 
Inhaber der Trainer A-Lizenz 
Leistungssport des Deutschen 
Olympischen Sportbundes 
(DOSB). „Mit dem Abschluss 
der letzten noch fehlenden 
Profilausbildung im Präventi-
onssport dürfen wir jetzt die 
Qualitätssiegel SPORT PRO 
GESUNDHEIT und DEUT-
SCHER STANDARD PRÄVEN-
TION beantragen“. Dies ist 
für die erfolgreichen Tanz-
sport-Professionals aus Oberts-
hausen wichtig, da das Errei-
chen dieser höchstmöglichen 
Qualitätsstufe es ermöglicht, 
Sportinteressierten ein hochat-
traktives Gesundheitstraining 
anzubieten. „Wir verstehen 
Sport als Möglichkeit, gesund 
zu bleiben und / oder gesund 
zu werden“, so die vielfachen 
Weltmeister in den Standard-
tänzen. Sie richten das Ange-

bot der Tanz-Sport-Manufaktur 
im Bereich Präventionssport 
an jeden, der entweder einen 
Einstieg in sportliche Betäti-
gung sucht, nach langjähriger 
Unterbrechung gerne wieder 
aktiv werden möchte, oder an 
Personen, die ihre Fitness er-
halten bzw. verbessern möch-
ten. „Dieses Angebot geht an 
alle, die für sich mit den Mit-
teln des Sports gerne einen ge-
sunden Lebensstil entwickeln 
möchten.“ 
Über seine Fachverbände bie-
tet der DOSB nicht nur Trai-
ner- und Übungsleiterlizen-
zen in vielen Sportarten an. 
Insbesondere die regionalen 

Landessportbünde bilden auch 
sportartübergreifend aus. Ein 
Schwerpunkt dabei ist die Aus-
bildung im Gesundheitssport. 
Dort werden neben dem Re-
hasport vor allem Trainer und 
Übungsleiter im Präventions-
sport befähigt, ein Gesund-
heitssportangebot im Verein 
umzusetzen. Der Bildungsweg 
ist dabei dreistufig aufgebaut. 
„Die gesamte Fortbildungsreihe 
hat sich bei uns über viele Jah-
re erstreckt“, so Aurelia Bickers, 
Tanzsporttrainerin und 1. Vor-
sitzende in der Tanz-Sport-Ma-
nufaktur Ballroom Performan-
ce Obertshausen. „Obendrauf 
auf die Fachausbildung in den 

Standard- und Lateintänzen 
haben wir in der Summe 280 
Lerneinheiten investiert, um 
im Präventionssport spitze 
zu werden.“ Die vielen Aus-
bildungsbausteine sind dabei 
sportartübergreifend konzi-
piert und in einzelne Profile 
unterteilt. „Ob es sich um das 
Herz-Kreislauf-System, den 
Stütz- und Bewegungsapparat 
oder die Verbesserung von Fit-
ness und Mobilität handelt, ob 
Sturzprophylaxe, Trainierbar-
keit im Alter oder Fragen der 
Trainingsmethoden und Belas-
tungssteuerung… - wir können 
jetzt rundum für unsere Schü-
ler und Schülerinnen gesund-
heitsorientierte Bewegungsan-
gebote planen, durchführen 
und auswerten“. Dabei gehen 
die erfahrenen Trainer kon-
sequent nach dem Manufak-
tur-Prinzip vor. „Wir machen 
nicht wenig für Alle, sondern 
alles für Wenige“. Die Indivi-
dualität und das Persönliche 
im Training stehen im Vorder-
grund. „Gruppenkurse werden 
aber nach dem erfolgreichen 
Abschluss der Ausbildungsrei-
he im Präventionssport jetzt 
auch ins Angebot aufgenom-
men“, kündigt die 1. Vorsitzen-
de der Tanz-port-Manufaktur 
Ballroom Performance Oberts-
hausen an.

Ballroom Performance spitze bei Prävention             
im Sport

Aurelia und Heinz-Josef Bickers haben ihre letzte noch fehlende deutsche Lizenz                                
im Präventionssport bekommen

Glücklich strahlen die Trainer der Tanz-Sport-Manufaktur über 
die erworbenen Lizenzen.�  (Foto: privat)

Frankfurt am Main – (RED) 
Vom 3. bis 7. Juli wird die Eu-
robike in Frankfurt die neues-
ten Entwicklungen der Fahr-
rad- und Ecomobility-Branche 
präsentieren. Über 1.900 Un-
ternehmen aus mehr als 60 
Ländern zeigen auf dem Frank-
furter Messegelände ihre Inno-
vationen. Die Messe beginnt 
mit den Business Days vom 3. 
bis 5. Juli, die sich an Fachbe-
sucher richten, gefolgt von den 
Festival Days am 6. und 7. Juli, 
die für alle Fahrrad-Enthusias-
ten geöffnet sind.
Während der Business Days 
können Fachbesucher an über 
100 Panels, Workshops und 
Vorträgen teilnehmen, die im 
Eintrittspreis inbegriffen sind. 

Auf einer Fläche von 150.000 
Quadratmetern stehen mehr 
als 1.200 Fahrräder und E-Fahr-
zeuge zum Testen bereit. Die 
Messe bietet umfassende Ein-
blicke in die aktuellen Trends 

und Innovationen der Branche 
und ermöglicht den direkten 
Austausch zwischen Experten 
und Branchenakteuren.
Am Festivalwochenende öffnet 
sich die Eurobike für das breite 

Publikum und bietet zahlreiche 
Highlights. Dazu gehören der 
Cargo Euro Cup, BMX-Shows 
und die Rennserie Bembel Crit. 
In der Action Area findet der 
Skyline BMX Contest sowie die 
neue Infinity Street Show statt. 
Kinder und Familien können 
sich auf die Kids Area freu-
en, die BMX-Workshops und 
Laufradparcours bietet. Ein be-
sonderes Highlight ist die Pre-
miere von „Virtual Hero“, einer 
neuen Form des virtuellen und 
realen Radrennens.
Die Messe ist täglich von 9 bis 
18 Uhr geöffnet. Weitere Infor-
mationen und Tickets sind auf 
der offiziellen Webseite eurobi-
ke.com verfügbar.
� (Foto: Eurobike)

Die Zukunft des Fahrrads in Frankfurt
Innovation und Nachhaltigkeit auf der Eurobike

Region (PR) Das Einrichtungs-
unternehmen JYSK hat ein ganz 
besonderes Projekt im wahrsten 
Sinne des Wortes „auf die Beine 
gestellt“: den JYSK Charity Run 
2024. 
Bis zum 22. Juni laufen Hunderte 
JYSK-Mitarbeiter:innen in einem 
Staffellauf durch ganz Deutsch-
land. Ihr Ziel: So viel Aufmerk-
samkeit und vor allem Spenden 
wie möglich für kranke und be-
nachteiligte Kinder zu sammeln. 
Von Flensburg nach Singen
Der 74 Etappen und 1.900 Kilo-
meter lange Lauf zieht sich von 
Flensburg bis ins baden-würt-
tembergische Singen. Die gesam-
melten Spenden gehen an Orga-
nisationen, die sich um Kinder 

in Not kümmern. 
Dabei arbeitet JYSK mit der „Stif-
tung RTL – Wir helfen Kindern 
e.V.“ zusammen. RTL hat hierfür 
extra eine Spendenseite veröf-
fentlicht:  https://wirhelfenkin-
dern.rtl.de/spenden/spendenak-
tion-jysk

Die Aktion geht weiter – hilf‘ uns 
helfen! 
Der JYSK Charity Run ist ein 
großartiger Start, aber JYSK 
sammelt weiter bis zum gro-
ßen RTL-Spendenmarathon im 
TV im November und hofft auf 
möglichst viele Unterstützer! 

Willst du uns helfen? 
Auf der Spendenseite kannst du 
ganz einfach einen beliebigen 
Betrag spenden. Jeder Cent hilft 
– und jeder Cent geht zu 100 Pro-
zent an Kinder in Not. 
Vielen Dank für deine Hilfe!
� (Foto: JYSK)

„Schritte, die Leben verändern“:                                 
Der „JYSK Charity Run 2024“ 

Ob e r t shau se n /Z a ndvo or t 
(NZO) Gerne hätte das zweite 
Rennwochenende des ADAC 
GT Masters für Finn Wiebel-
haus etwas weniger turbulent 
sein können. Im niederländi-
schen Zandvoort lieferte sich 
der Rookie packende Duelle 
und fuhr nur knapp an einem 
weiteren Podestergebnis vor-
bei. In der Meisterschaft bleibt 
er weiterhin auf einem starken 
dritten Rang.
Eine Woche nach seinem er-
folgreichen Gaststart in Ita-
lien lag für Finn Wiebelhaus 
der Fokus wieder voll auf das 
ADAC GT Masters. Dort soll-
ten nach Oschersleben weitere 
Top-Drei-Resultate folgen und 
die Chancen dafür waren gut. 
Bei seiner Rennpremiere auf 
der 4,259 Kilometer langen 
Formel-1-Rennstrecke in den 
Dünen gelegen mischte er in 
den freien Trainings vorne mit 
und war für den weiteren Ver-
lauf bestens präpariert. 
Am Samstag fuhr sein Team-
kollege Jannes Fittje das Qua-
lifying und holte Platz vier für 
das Duo vom Haupt Racing 
Team heraus. Mit einem per-
fekten Start ins Rennen ran-
gierte der Mercedes-AMG GT3 
bis zum Boxenstopp auf dem 
dritten Rang. Doch beim Fah-
rerwechsel kam es zu einem 
Fehler. Das Duo unterschritt 
die vorgeschriebene Boxen-
stoppzeit um einen Wimpern-
schlag. Finn musste eine 
Penalty-Lap absolvieren und 
rutschte dadurch ab. Trotzdem 

brachte er noch einen starken 
vierten Rang nach Hause.
Sonntags stand für Finn das 
Qualifying auf dem Pro-
gramm. Das Feld hing gewohnt 
eng zusammen. Als Sechster 
hatte er weniger als zwei Zehn-
telsekunden Rückstand auf den 
Drittplatzierten. Vor 28.000 
Zuschauern attackierte Finn 
bereits in der ersten Runde des 
Rennens und holte direkt zwei 
Positionen auf. Aber auch dies-
mal gab es einen Rückschlag. 
Finn hielt nicht die Startforma-
tion und musste erneut in die 
Penalty-Zone. Im Anschluss 
war der Hesse nur noch Zwölf-
ter, zeigte aber großen Kampf-
geist und fuhr bis zum Boxen-
stopp wieder in die Top-Ten 
nach vorne. Nach einer Renn-
stunde wurde Teamkollege Jan-
nes als Sechster abgewinkt.
„Das waren zwei turbulente 
Rennen, welche ohne die bei-
den Strafen noch erfolgreicher 
hätten sein können. Mit Rang 
vier und sechs können wir aber 
trotzdem zufrieden sein. Wir 
haben uns jeweils nach vorne 
gekämpft und damit das Po-
tential unterstrichen. In der 
Gesamtwertung sind wir wei-
terhin guter Dritter. Nun geht 
es zum Nürburgring, dort darf 
es gerne etwas reibungsloser 
laufen“, fasste der Schützling 
des ADAC Hessen-Thüringen 
e.V. seine Eindrücke zusam-
men. Vom 12. bis 14. Juli war-
tet dann der nächste Schlagab-
tausch auf der weltberühmten 
Rennstrecke in der Eifel. 

Finn Wiebelhaus erlebt er-
eignisreiches Wochenende

Obertshausener Rookie Dritter                                    
im ADAC GT Masters in Zandvoort

Gute Punkteausbeute festigt Rang 3 in der Gesamtwertung  des 
ADAC GT Masters. � (Foto: privat)

Obertshausen (NZO) Der Jahr-
gang 3 der Sonnentau-Schu-
le führte eine Projektwoche 
in die musikalische Zeit des 
Komponisten Johann Sebas-
tian Bach durch. Im Rahmen 
der Projektwoche bauten die 
Schülerinnen und Schüler Do-
sengeigen und besuchten die 
Thomas-Morus-Kirche, um die 
Orgel und deren Aufbau sowie 
deren Klang aus nächster Nähe 
zu erleben. Die Musikgruppe 
TIKATO führte die Projektwo-
che, begleitet von den Klas-
senlehrkräften, mit den drei 

Grundschulklassen durch. Die 
Finanzierung erfolgt über die 
Löwenstark-Mittel des Lan-
des. Die weiteren Ergebnisse 
der Projektwoche wurden der 
gesamten Schulgemeinde am 
letzten Tag in einer musikali-
schen Theateraufführung prä-
sentiert. Die Aufführung wur-
de live mit Klavier und Oboe 
begleitet. Neben Chor kam 
auch Sologesang zum Einsatz. 
Außerdem wurde eine Moden-
schau sowie zeitgenössische 
Tänze aufgeführt. 
� (Foto: privat)

Projektwoche:                                
Johann Sebastian Bach
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